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„Herr Müller, wir müssen was im Bereich IoT machen!“

1. (un)typische Ausgangslage?

„Ja Chef, aber wir haben noch keine 
Digitalisierungs-Roadmap“

„…dann kümmern Sie sich bitte darum!“



unterschiedliche Begriffe… (für Initiativen basierend auf „Internet der Dinge“)

• durchgängige Prozessketten 
• basierend auf digitalen Modellen
• vernetzte Produkte, Systeme u. Dienstleistungen

• Vertrieb
• Produktentwicklung
• Produktion
• Service

• Industrie 4.0 / Digitalisierung / Internetbasierte Dienstleistungen / Industrial IoT / …

…einheitliche Ziele

2. Ziele von IoT / Industrie 4.0 / Digitalisierung



3. Themenfelder (30 Optimierungsfelder nach Systematik VDMA)
Werkzeugkasten
Produkt
Integration von 
Sensoren/Aktoren

Kommunikation / 
Connectivity

Funktionen zu 
Datenspeicherung und 
Informationsaustausch

Monitoring

Produktbezogene IT-
Services

Geschäftsmodelle um das 
Produkt

Werkzeugkasten
Produktion
Datenverarbeitung in 
der Produktion

Maschine zu Maschine 
Kommunikation (M2M)

Unternehmensweite 
Vernetzung mit der 
Produktion

IKT Infrastruktur in der 
Produktion

Mensch-Maschine 
Schnittstellen

Effizienz bei kleinen 
Losgrößen

Werkzeugkasten
Vertrieb/Market.
B2B und B2C 
Webplattformen

Digitale 
Produktkonfigurationen

Digitale Produktkataloge

Digitale Vertriebskanäle

Durchgängige Produkt-
Logistikprozesse

Marktanalyse

Werkzeugkasten
Konstruktion
Systems Engineering

Integration Mechanik, 
Elektronik und Software-
Automatisierungs-
Engineering

Integration 
Produktentstehung-
Fertigung / Montage / 
Inbetriebnahme

Produktmodularisierung
und Plattformen

Produktsimulation / 
Digitales Produktmodell

Integrierte Plattform zur 
Zusammenarbeit

Werkzeugkasten
Service
Service Lifecycle
Management

Wartung von Maschinen 
und Anlagen

Geschlossener 
Kreislauf zum 
Engineering

Ersatzteilmanagement

Digitales Servicemodell

Felddatenanalyse / 
Qualität



4. Vorgehensmodell zur Digitalisierungs-Roadmap (VDMA)

Das Modell wurde  für mittelständische Unternehmen entwickelt

Quelle: VDMA, Leitfaden Industrie 4.0, Orientierungshilfe zur Einführung in den Mittelstand



Vorbereitung

Analysephase

4. Vorgehensmodell zur Digitalisierungs-Roadmap (VDMA)

Bewertungsphase

Kreativitätsphase

Einführungsphase



Vorbereitung

• Vorbereitungsteam bilden (mindestens zwei „Insider“)

• Sponsorship Management sicherstellen

• Abgleich (Vorbereitungsteam mit Management) auf strategische Geschäftsziele

• Workshop-Team bilden (1-2 Vertreter je Bereich)
• Vorbereitungsteam
• Produktmanager
• Produktion
• Entwicklung/Konstruktion
• Vertrieb/Marketing
• Service
• IT



IoT / Digitalisierung ist interdisziplinärer  
Mannschaftssport!!!

Vorbereitung



Analysephase

• Ziel
Erstellung unternehmensweites Industrie-4.0-Kompetenzprofils
und dessen Kommunikation an die Teilnehmer der Workshops

• externe Analyse
• spiegelt Außenwahrnehmung der Industrie-4.0-Kompetenzen wider
• steht exemplarisch für die Einschätzung durch externe Partner und Kunden
• klärt, wie der Öffentlichkeitsauftritt in Bezug zu Industrie 4.0 gestaltet ist

• interne Analyse
• spiegelt den Stand  aller internen Industrie-4.0-Kompetenzen
• zeigt Potentiale für die Umsetzung von Ideen auf
• Bereiche mit geringer Ausprägung diskutieren, diese  zeigen 

Handlungsfelder für die Einführung von Lösungsansätzen auf

• Vorstellung interner F+E-Projekte
• Vortrag durch Projektleiter 
• gemeinsame Einordnung in Kompetenzprofil



Analysephase, Bestimmen der digitalen Fähigkeiten mit Hilfe von fünf Reifegraden

• Jeder Werkzeugkasten enthält sechs Anwendungsebenen
• In den Anwendungsebenen sind die digitalen Fähigkeiten beschrieben
• In jeder Anwendungsebene gibt es fünf Reifegrade

Beschreibung der 
digitalen FähigkeitAnwendungsebene

Reifegrade (1..5)

Ist-Level
Soll-Level

.
Quelle: VDMA, Leitfaden Industrie 4.0, 
Orientierungshilfe zur Einführung in den 
Mittelstand



Analysephase, Bestimmen der digitalen Fähigkeiten mit Hilfe von fünf Reifegraden

Quelle: VDMA, Leitfaden Industrie 4.0, Orientierungshilfe zur Einführung in den Mittelstand



Kreativitätsphase

• Ziel
• Entwicklung von Konzepten für neue Geschäftsmodelle

• Einzelkreativitätsarbeit
• Ideensuche für alle 5 Werkzeugkästen in Einzelarbeit
• Gesucht werden Ideen, die den Kunden begeistern
• Begeisterung von heute ist die Basisanforderung von morgen
• Ideen in Reifegrad der Anwendungsebene „einmessen“
• Präsentation aller Ideen

• Gruppenideenausarbeitung
• Clustern der Ideen, Gruppen nach Clustern bilden (heterogen)
• Priorisieren, die zwei besten nach St. Gallen Business-Modell weiterentwickeln

• Was? Was bieten wir den Kunden an?
• Wer? Wer sind unsere Zielkunden?
• Wie? Wie stellen wir die Leistung her?
• Wert? Wie wird Wert erzielt?

Quelle: VDMA, Leitfaden Industrie 4.0, Orientierungshilfe zur Einführung in den Mittelstand



Bewertungsphase

• Bewertung im workshop
• Vorstellung der Konzepte für Geschäftsmodelle
• Bewertung der Konzepte

• auf Marktpotential
• auf zur Umsetzung benötigte Ressourcen
• Auf Übereinstimmung mit vorhandenen Stärken

• Einordnung in Matrix Boston Consulting Group
• Je Teilnehmer zwei Punkte 

Quelle: VDMA, Leitfaden Industrie 4.0, Orientierungshilfe zur Einführung in den Mittelstand



Einführungsphase

• Weitere Detaillierung der Konzepte

• Je Konzept ein verantwortlicher PL

• Definition von Einzelprojekten nach vorh. 

PM-Methodik

• Vorlage zur Entscheidung Management

• Zusammenstellung zur Roadmap

• Kommunikation im Gesamtunternehmen

• Umsetzung der Projekte (beachte 

Abhängigkeiten)

Quelle: VDMA, Leitfaden Industrie 4.0, Orientierungshilfe zur Einführung in den Mittelstand



5. Handlungsempfehlung
Interdisziplinäres Team bilden beratend

Inspiration holen (Lektüre, Veranstaltungen, Demonstrationen, eigene Wettbew. Anal.) beratend

realistische Projekte definieren (Managementabsicherung) beratend

Roadmap erarbeiten (nach VDMA-Methodik) beratend

CAD- und PLM- Backbone auf Stand bringen (Modelle und Prozesse) umsetzend

Schlüssel-Partner evaluieren und Kooperationen definieren beratend

Digitalisierungsprojekte umsetzen (mit verdaubarer Zeit- und Kapazitätsplanung) umsetzend

Richtige Projektmethodik (Wasserfall vs. Agil) beratend

Erfolgreiche „Adoption“ der neuen Lösungen organisieren beratend

IT-Infrastruktur entscheiden u. vorbereiten (Plattformen, Cloud, Security.) umsetzend

INNEO



5. Arbeitsmittel

• VDMA Leitfaden Industrie 4.0 Orientierungshilfe zur Einführung in 

den Mittelstand

• industrie40.vdma.org 

• VDMA Leitfaden Investitionsrechnung für Digitalisierungsprojekte 

und Industrie 4.0-Vorhaben

• www.businessadvisory.vdma.org 

• VDMA online Investitionsrechner

• www.investitionsrechner-i40.vdma.org

• Download-page zu dieser Veranstaltung 

• Link erhalten Sie wenige Tage nach der Veranstaltung per email



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

© INNEO Solutions GmbH
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